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Rheuma 
Für unsere September-Ausgabe haben wir ganz bewusst 
den Schwerpunkt Rheuma gewählt, weil auch im Sep-

tember, und zwar vom 18.-21.09.2013, die Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Orthopädische Rheumatologie ge-
meinsam mit dem Kongress der Deutschen Gesellschaft für 
Rheumatologie in Mannheim im Kongresscenter Rosengarten 
stattfinden wird. 

Als Einstimmung auf diese wichtige Tagung haben wir 2 Ar-
beiten, die sich mit diesem Schwerpunkt beschäftigen: 

Prof. Stefan Rehart und Mitarbeiter geben uns eine Über-
sicht über Gelenkinfektionen in der orthopädischen Rheuma-
tologie.

Aus meinem Hause berichten Dres. Sabine und Burkhard 
Mai über die rheumaorthopädische Behandlung der Hand, mit 
einigen interessanten Besonderheiten.

Weiterhin passend zu unserem Schwerpunktthema folgt 
die Arbeit von den Kollegen Holland, Jaeger, Smentkowski, We-
ber und Otto mit dem Titel „septische und aseptische Kompli-
kationen in Verbindung mit Kortikoid-Injektionen“. Das sollte 
jeden von uns interessieren, da dies ein doch häufig angewen-
detes Medikament ist. 

Wir fahren fort mit der Originalarbeit von Prof. Jan-Dirk 
Rompe zum Thema „Konservative Versorgungsrealität am Bei-
spiel der Behandlung der symptomatischen Gonarthrose“. 
Vielleicht regt dieser Beitrag zur Diskussion an und ich freue 
mich schon auf Ihre Leserzuschriften, die dann mit dem Autor 
diskutiert werden können.
Wir beenden den wissenschaftlichen Teil mit einem Beitrag 
aus dem Physio Therapie Zentrum Pomarino zum Thema „Al-
tersabhängige Messungen zur posturalen Stabilität gesunder 
Probanden – Normwerte und Perzentile“.

Gleichzeitig möchte ich in diesem Editorial noch auf den 
Jubiläumskongress der Gesellschaft für Arthroskopie und Ge-
lenkchirurgie AGA hinweisen, der vom 19.09.-21.09.2013 in 
den Rhein-Main-Hallen in Wiesbaden stattfinden wird. Auch 
hier gibt es ein umfangreiches und interessantes Programm, 
insbesondere für arthroskopisch und sportmedizinisch interes-
sierte Kolleginnen und Kollegen.

Viel Vergnügen bei der Fortbildung und Weiterbildung mit 
Ihrer OUP !

Ich verbleibe mit freundlichen, kollegialen Grüßen  

Ihr

Prof. Dr. med. Werner Siebert
Schriftleiter „OUP – Orthopädische und Unfallchirurgische 
Praxis“
Prof. Dr. med. Werner Siebert
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